
         

 

 

 
 

 

 

 am Donnerstag, 12. März 2015, 10:00 – ca. 12:00 Uhr 
Wirtschaftskammer Wien 

Stubenring 8-10 (1010 Wien) 
5. Stock; Clubraum 

 
Das Projekt RaABa wird mit Ende März 2015 abgeschlossen. In der Schlussveranstaltung prä-

sentiert das Projektteam die  

Projektergebnisse und Schlussfolgerungen 

Projekt RaABa: 

Das Projekt RaABa wurde im Zeitraum 01/2013 - 03/2015 durchgeführt und beschäftigt sich mit den 

Rahmenbedingungen für den Aufbau und Initiierung eines regionalen Wiederverwendungsnetzwerkes 

für Bauteile aus dem Bauwesen als Beitrag zur Ressourcenschonung. Das Projekt wird grenzübergrei-

fend in Österreich und Ungarn durchgeführt und von der Europäischen Kommission über das Pro-

gramm Europäische Territoriale Zusammenarbeit (ETZ) finanziell unterstützt.   

 
 

Programm (10.00 Uhr bis ca. 11.30Uhr) 

 Begrüßung  

 Initiierung von Wiederverwendungsnetzwerken im Bauwesen 

o Teil 1: Rechtliche Rahmenbedingungen (Rosenbach) 

o Teil 2: Wirtschaftliche Rahmbedingungen (Daxbeck) 

o Teil 3: Technische Rahmenbedingungen (KKK) 

 „Wiederverwendung macht Schule“ – Vorstellung des Schulungskonzeptes und des 

Handbuchs für die Aus- und Weiterbildung im Bauwesen 

o Daxbeck 

 Zukünftige Entwicklungen der Wiederverwendung im Bauwesen 

o Rosenbach, Daxbeck, KKK 

 

Diskussion der Ergebnisse (11.30 Uhr bis 12.00 Uhr) 

 

Abschluss und Ende der Veranstaltung (ca. 12:00 Uhr) 

 

 

„Wiederverwendung im Bauwesen als 
Beitrag zur Ressourcenschonung“ 
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 2 

 


